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Ich kann mich noch gut an frühere Zeiten erinnern. Das Geld reichte oft nicht für ein Auto und
mein Vater verdiente als Ingenieur nicht schlecht. Das Benzin war relativ betrachtet viel teurer.
Geheizt wurde oft nur ein Raum. Familien mussten zwischen Anschaffung zwischen Fernseher
und Waschmaschine entscheiden. Klassenkameradinnen hatten Hunger, obwohl beide Eltern
arbeiteten, Kindergeld gab es nicht. Selbst Grundschulkinder blieben täglich allein zu Haus,
Kinderbetreuung gab es nur halbtags für drei- bis sechsjährige. Bei mir sprang meine Oma ein,
die dann mehrere Wochen hintereinander nicht ihren Mann (noch im Beruf) sah. Nach seiner
Pension waren beide oft bei uns, wohnten in einem winzigen Zimmer, nur damit meine
Schwester und ich nicht alleine bleiben mussten wie meine Mitschüler.

Im Rückblick erscheint vieles verklärt.
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